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Wiler Band ist reif für die Insel
Die Band Shelta Flares fliegt heute nach Grossbritannien. Während einer Tour durch England und Wales stehen an fünf
Tagen vier Konzerte auf dem Programm. Der grosse Auftritt erfolgt am Rande des renommierten Festivals «Great Escape”.
SILVAN MEILE
Vier Wiler brechen auf zu neuen
Ufern. Die Musiker Roberto SuI-
zer, Marco Bernasconi, Oli B.
Montana und Frank Acklin der
Band Shelta Flares werden wäh-
rend einer Woche ihre Instru-
mente auf den Britischen Inseln
bedienen. Die Auftritte organi-
siert der in Dicken wohnhaft
Engländer Simon Perks, der fünf
Schweizer Bands eine Tour durch
sein Heimatland ermöglicht.
Perks kennt Shelta Flares von frü-
heren Auftritten und fragte die
Wiler für diesen Englandaufent-
halt an. Damit bot sich den MusE
kern eine Chance, von der andere
Bands träumen. Denn mit Perks
haben sie einen Tourmanager,
der dieses Geschäft bestens
kennt. Seit 1984 ist der Engländer
auf jeder Tournëe von Pink Floyd
dabei gewesen und kann sich sei-
nes Zeichens als «Stage Manager»
der weltberühmten Band beti-
teln. Shelta Flares ohne ihren Schlagzeuger: Marco Bernasconi, Roberto Sulzer und Oli B. Montana (von links).
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«Great Escape» als Höhepunkt
Zusammen mit vier weiteren

Bands aus der Schweiz werden
Shelta Flares in Clubs der Städte
Exeter. Cardiff und Perks Heimat-
ort Billingshurst auftreten. Dem
Dörfchen, in dem auch Pink
Floyds Sänger und Gitarrist Da-
vid Gilmour aufgewachsen ist.
Mit einem gemieteten Bus legen
die Wjler jeweils die drei bis vier
Stunden Fahrzeit zwischen den
Konzerten zurück. Der Höhe-
punkt der Tour wird dann der
Auftritt am «Alternative Escape»,

einer Veranstaltung anlässlich
des renommierten internationa-
len Festivals «Great Escape», in
Brighton sein, wo über 300 wei-
tere Musiker und DJs auftreten.

als Schweizer Band in England.
Spass und Abenteuer steht aber
für die Wiler im Vordergrund.
«Die Freude auf die Auftritte ist
grösser als die Nervosität», sind
sich alle einig. Das Wichtigste sei
eine gute Stimmung während
ihrer Konzerte.

Genügend Songs, um eine
Stunde durchzuspielen, haben
sie bereit. Auch mit den engli-
schen Texten der Lieder soll es in
Grossbritannien klappen. «Wir
singen keine Protestsongs und
wollen auch keine Lebensweis-

heiten verbreiten», sagen sie. den die Texte von den Leuten so
Vielmehr handle es sich um Ge- verstanden, wie es diese verste-
schichten aus dem Alltag, die be- hen wollen», sagt Sänger Roberto
sungen werden. «Meistens wer- Sulzer.

Schweizer mit «Exotenbonus»
Bereits heute. an ihrem An-

kunftstag in England, steht das
erste Konzert auf dem Pro-
gramm. «Wir sind gespannt, wie
das englische Publikum auf un-
sere Musik reagiert», sagt Oli B.
Montana, Bassist der Band. Man
zählt auf einen «Exotenbonus»

CDs und T-Shirts zu gewinnen
Die Wiler Zeitung verlost die
CD «Baby Dynamite» sowie
verschiedene T-Shirts der Band
Shelta Flares. Senden Sie heute
Mittwoch eine SMS mit dem

Kennwort WZSPIEL an die
Nummer 919 (60 Rp./SMS) . Die
Gewinnerinnen und Gewinner
werden persönlich benach-
richtigt. (red.)


